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Liebe Lichtenauer,
wie geht es Ihnen? Mit welchen Gefühlen gehen 
Sie dem Weihnachtsfest entgegen? Wie sehen 
Sie Ihre persönliche Zukunft? Wir alle machen 
uns Gedanken über die aktuelle Situation und 
wie es weitergeht. 

Für unsere Gemeinde lässt sich festhalten, dass 
wir im Verlauf dieses Jahres viele unserer Vorha-
ben umsetzen konnten, obwohl wir auch mit der 
Bewältigung der coronabedingten Herausforde-
rungen großen zusätzlichen Aufwand hatten. In 
dieser Krise haben wir jedoch auch erlebt, dass 
unser Gemeinwesen gut funktioniert und die 
Menschen sich gegenseitig unterstützten. Unse-
re wesentlichen Investitionen widmeten sich den 
Themen Bildung (Außensportfeld Oberschule 
Lichtenau, Anbau Hort Ottendorf), Sicherheit (An-
bau Feuerwehrgerätehaus Garnsdorf, Löschwas-
serzisterne Auerswalde) und Infrastruktur (grund-
hafter Ausbau der Kirchgasse Niederlichtenau). 
Im Bereich der Instandhaltung verbesserten wir 
den Zustand unserer kommunalen Wohnungen 
weiter, brachten unser Sommerbad in Garnsdorf 
wieder zum Strahlen und versetzten unsere Mit-
arbeiter des Bauhofes mit neuer Technik in die 
Lage, unsere Infrastruktur besser zu pflegen. 

Über welche finanziellen Spielräume wir im 
nächsten Jahr verfügen, lässt sich aktuell noch 
nicht sicher abschätzen. Trotzdem bereitet die 
Verwaltung in Abstimmung mit dem Gemeinderat 
einen Haushaltsentwurf vor, der auch im kom-
menden Jahr unsere Gemeinde voran bringt. So 
ist unter anderem geplant, in die Digitalisierung 

unserer Schulen zu investieren. Ebenso soll das 
Projekt „Bänke für Lichtenau“ das Leben insbe-
sondere unsere Senioren bereichern, die mehr 
Plätze zum Ruhen, Rasten und Verweilen finden 
sollen, als bisher. Mehr Schutz werden auch die 
zusätzlichen Buswartehäuschen an verschiede-
nen Plätzen unserer Gemeinde bieten.

Wir denken jetzt schon an 2021 und die Jahre 
danach in unseren Planungen. Und auch bis zum 
Jahreswechsel soll noch viel passieren. Ob alles 
so kommt wie erhofft? Wir wissen es nicht mit 
Sicherheit. 

Ihnen und Ihren Familien wünsche ich, dass sich 
dieses Jahr erfüllt, was wir uns immer wünschen: 
frohe und besinnliche Weihnachten! Möge uns 
allen ein gutes neues Jahr bevorstehen und wir 
die Kraft haben, zu meistern was kommt. 

Frohe Weihnachten wünscht Ihr

Andreas Graf, Bürgermeister

Kapelle im Ortsteil Garnsdorf
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Amtliche Mitteilungen

Ortsübliche Bekanntmachungen

Beschlüsse aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom Montag, dem 02.11.2020

B 2020 – 66
Der Gemeinderat nimmt den Entwurf des Ergebnishaushalts 2021 – 
24, Stand vom 29.10.2020 gemäß Anlage 1 mit dem dazugehörigen 
Finanzhaushalt 2021 – 24 für die laufende Verwaltungstätigkeit, 
Stand vom 29.10.2020 gemäß Anlage 2 einstimmig zustimmend zur 
Kenntnis.

B 2020 – 67
Der Gemeinderat nimmt die gesetzliche Verlängerung der Options-
frist gemäß § 27 Abs. 22a Umsatzsteuergesetz (UStG) zur Kenntnis 
und stimmt einstimmig der Umstellung zum 01.01.2023 zu.

B 2020 – 68
Der Gemeinderat Lichtenau nimmt die Feststellung des Landesamt für 
Straßenbau und Verkehr (LASuV) einstimmig zur Kenntnis, dass die 
1996 festgesetzte Ortsdurchfahrteigenschaft der B 107 durch die Orts-
lage Auerswalde wegen der überwiegend nur einseitigen Bebauung 
die gesetzliche Anforderung an eine Ortsdurchfahrt nach Fernstraßen-
gesetz §5 Abs. 4 nicht erfüllt und deshalb die vorhandene Festsetzung 
aufzuheben ist.

B 2020 – 69
Der Bürgermeister wird mehrheitlich ermächtigt, die Kooperationsver-
einbarung zwischen Landestalsperrenverwaltung Sachsen (LTV) und 
der Gemeinde Lichtenau nach sachlicher Prüfung zu unterzeichnen.

B 2020 – 70

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe von Bauleistun-

gen für den An- und Umbau für Horterweiterung und barrierefreie 

Nutzung an der Grundschule Ottendorf – Los 4 – Dachdecker- und 

Dachklempnerarbeiten an den gesamtwirtschaftlichsten Bieter:

Firma Pfitzner GmbH Spenglerbetrieb
Hainichener Straße 66
09648 Mittweida
für eine Bruttosumme von 132.871,65 EUR (mit 19% MwSt.).

B 2020 – 71

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Zuschuss zu den Be-

triebskosten für das Jahr 2019 an den freien Träger der Kindertages-

stätte „Sonnenschein“ festzusetzen auf 181.872,46 EUR. Die Verwal-

tung wird beauftragt einen endgültigen Bescheid zu erlassen.

Nach § 40 Abs. 2 SächsGemO können die Beschlüsse und die zuge-

hörigen Anlagen in ihrem vollen Wortlaut in der Gemeindeverwaltung 

zu den Öffnungszeiten eingesehen werden.

Andreas Graf, 
Bürgermeister   

Aus dem Rathaus

Informationen aus der Hauptverwaltung

Rathaus eingeschränkt geöffnet – vorherige telefonische Terminvereinbarung erforderlich!

Alle Anliegen im Bürgerservice werden ausschließlich mit vor-
heriger Terminvergabe bearbeitet. Personen die zur Risiko-
gruppe zählen, können eine Person Ihrer Wahl zur An- und Um-
meldung des Wohnsitzes bevollmächtigen. 

Bitte beachten Sie, dass ein Personalausweis, Reisepass oder 
Kinderreisepass nur persönlich beantragt werden kann. Bei Ihrem 
Termin im Rathaus müssen Sie einen Mund- und Nasen-

schutz tragen und bitte nehmen Sie Ihren Termin bestmög-
lich allein wahr. Vielen Dank.

Sie erreichen uns unter: 037208 / 800-65 oder 037208 / 800-66

Ihren Termin im Standesamt, z.B. für die Beurkundung von 
Personenstandsfällen können Sie gern vereinbaren unter: 
037208 / 800-62

Martin Lohse, Leiter Hauptverwaltung

Wahlwerbung im Lichtenauer Amtsblatt

Im Anzeigenteil des Lichtenauer Amtsblattes ist Wahlwerbung 
zugelassen. Alle Parteien und Wählervereinigungen können die 
Rahmenbedingungen hierfür auf www.gemeinde-lichtenau.de, 
Rubrik „Bürger und Rathaus“ unter Amtsblatt einsehen. Wahl-
werbung wird als solche gekennzeichnet, um deutlich zu machen, 

dass diese nicht von der Gemeinde Lichtenau herausgegeben 
wird. Wahlwerbung erscheint an keiner anderen Stelle des Lich-
tenauer Amtsblattes und auch nicht als Beilage im Amtsblatt.

Martin Lohse, Leiter Hauptverwaltung
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Aus der Sitzung des Gemeinderats vom 02.11.2020

Zu Beginn der öffentlichen Gemeinderatssitzung begrüßte Bürger-
meister Andreas Graf die Gemeinderäte und die Anwesenden. 

Er berichtete u.a., dass es am Mittwoch, dem 21.10.2020, zu einem 
Großbrand in einem Wohnhaus im Ortsteil Auerswalde in Höhe 
des Chemnitztalradweges gekommen ist. Ein 14-jähriges Mädchen 
kam bei dem Brand ums Leben. An den Löscharbeiten waren 70 Ka-
meraden der Ortsfeuerwehren der Gemeinde Lichtenau, die Feuer-
wehr der Stadt Frankenberg und der Stadt Burgstädt, sowie das 
THW und das DRK beteiligt. Die Löscharbeiten gestalteten sich auf-
grund der Größe des Gebäudes als recht schwierig. Einzelne Brand-
nester waren nur schwer oder gar nicht erreichbar und flammten im-
mer wieder auf. Die Löscharbeiten zogen sich bis zum 26.10.2020. 
Das Objekt wurde gesichert und das Gebiet vorerst abgesperrt. Wei-
terhin berichtete er, dass das Landratsamt Mittelsachsen die aktuali-
sierte Gemeindeliste des Landkreises Mittelsachsen mit den Einwoh-
nerzahlen zum Stand 30. Juni 2020 bekannt gegeben hat. Die 
amtliche Einwohnerzahl von Lichtenau beträgt 7103. Danach teilte 
er mit, dass am Montag, dem 02.11.2020 die erste Beratung zum 
Umbau der alten S 200 in Ottendorf stattgefunden hat. Der Baube-
ginn sei für den 16.11.2020 geplant. Die Anlieger würden über das 
weitere Vorgehen informiert. Ebenso werde man im Amtsblatt und auf 
der Website der Gemeinde Lichtenau über etwaige Verkehrsein-
schränkungen, Straßensperrungen und Umleitungen informieren.

Aus der Finanzverwaltung berichtete Frau Herberger, dass im Früh-
jahr eine Haushaltssperre für Mittel in einer Höhe von 414.000,00 
EUR veranlasst wurde. Davon konnten Mittel in Höhe von ca. 
180.000,00 EUR bereits wieder gelöst werden. Ein Grund dafür sei 
der Eingang der Zahlung der ersten Tranche aus dem Rettungs-
schirm zur Bewältigung der Auswirkung der COVID-19-Pandemie. 
Bei Bedarf sei eine weitere Lösung Stück für Stück möglich.

Aus der Hauptverwaltung berichtete Herr Lohse, dass die im Sommer 
durch das Land versprochene Erstattung der entgangenen Eltern-
beiträge durch die Corona-Schließzeiten umgesetzt wurde und ein 
Betrag in Höhe von 83.000,00 EUR bei der Gemeinde eingegangen 
ist. Davon habe man 10.000,00 EUR an freie Träger weitergegeben. 
Er gibt weiterhin bekannt, dass ab dem 02.11.2020 Frau Dana Meyer 
die Leitung der Kita „Zwergenland“ in Garnsdorf übernommen hat 
und ab dem 02.11.2020 neue Corona-Regelungen in Kraft getreten 
sind. 

Der Landkreis habe bereits um Amtshilfe bei der Durchsetzung der 
neuen Regelungen gebeten. Man werde daher die Einhaltung im Ge-
meindegebiet kontrollieren. Danach verweist Herr Lohse auf die an-
stehenden Bürgermeisterwahlen im nächsten Jahr und wirbt für 

Freiwillige für den Gemeindewahlausschuss. Interessierte könnten 
sich gern melden.

Im Anschluss beantwortete der Bürgermeister offene Fragen aus der 
vergangenen Sitzung. Er teilte mit, dass man zum Thema „Priorisie-
rung Turnhallenbau“ nochmals beraten habe. Man werde die Maß-
nahme in der Haushaltsplanung 2022 neu aufgreifen und bewerten, 
dann sei auch eine genauere Übersicht über die Entwicklung der fi-
nanziellen Mittel der Gemeinde möglich. Solch eine Maßnahme müs-
se finanziell für die Gemeinde tragbar sein.

In TOP 4 stellten Frau Ludwig (Pädagogische Fachberatung Kitas), 
Frau Völkel (Leiterin Kita Zwergenland) und Herr Oeser (Elternvertre-
ter) gemeinsam das „Arbeitspapier ElternMitWirkung“ mittels einer 
PowerPoint-Präsentation vor. Im Ergebnis dessen soll ein Gemeinde-
elternrat als Ansprechpartner für die Gemeindeverwaltung und den 
Gemeinderat sowie für die Elternbeiräte der Einrichtungen gegründet 
und etabliert werden. Ziel sei die Arbeitsaufnahme des Gemeindeel-
ternrats im Januar 2021. Das Projekt soll in einem Jahr evaluiert wer-
den.

Bei der Vorberatung zum Ergebnis- und Finanzhaushalt berichtete 
Kämmerin Carmen Herberger, dass man sich mit dem Entwurf des 
Ergebnishaushaltes intensiv beschäftigt habe. Man habe geprüft, ob 
noch Einsparpotenzial vorhanden ist. Nach genauer Abwägung aller 
Möglichkeiten sei man zu der Auffassung gelangt, dass weitere An-
passungen derzeit nicht zielführend sind. Nach wie vor sind noch 
keine Orientierungsdaten verfügbar. In den letzten Jahren lagen die 
Zahlen bereits im Oktober vor. Daher habe man sich entschieden, die 
Planansätze nach dem derzeitigen Kenntnisstand zu veranschlagen. 
Ob und wann eine weitere Tranche aus dem sog. Rettungsschirm zur 
Auszahlung kommt, ist noch offen. Die Mitglieder des Gemeinderates 
bestätigten die Vorschläge zum Ergebnis- und Finanzhaushalt aus 
denen ein genehmigungsfähiger Haushaltsentwurf erarbeitet werden 
wird. Voraussichtlich kann zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am 
Montag, dem 04.01.2020 über die Haushaltssatzung abgestimmt 
werden. 

In TOP 7 stimmten die Gemeinderäte der Aufhebung der Ortsdurch-
fahrt nach Fernstraßengesetz für den Ortsteil Auerswalde im 
Zuge der B 107 zur Neuregelung der Straßenbaulast zu. Das LASuV 
übernimmt als zukünftiger Bodenlastträger die Instandhaltungs- und 
Winterdienstaufgaben. Die innerörtliche Geschwindigkeitsbeschrän-
kung auf 50 km/h bleibt unangetastet. 

Im Anschluss konnten die Gemeinderäte noch ihre Fragen stellen. 
Thematisiert wurde zum Beispiel das Wildschweinaufkommen im 
Ortsteil Auerswalde. 

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit

Schulden? – Wir helfen!
Es kann jedem passieren:
Arbeitsplatz verloren – lange Krankheit – veränderte Lebensum-
stände ... Diese oder andere Szenarien passieren tagtäglich. 

Die Frage ist, wie kann man den Kreislauf durchbrechen und aus 
der Schuldenfalle herauskommen?

Mittels kompetenter Beratung
In unserer Gemeinde wird Ihnen ab Februar 2021 zu diesen und 
anderen Fragen im Hinblick auf finanzielle Krisensituationen pro-
fessionelle Hilfe durch den AWO-Kreisverband Mittweida e.V. an-
geboten.

Im ersten Schritt erfolgt die Information über die rechtlichen 
Schutzmöglichkeiten sowie die Unterstützung bei der Erfassung 
und Sicherung der laufenden Einnahmen und Ausgaben. 

Insbesondere:
• Umgang mit Pfändungen
• Mahnungen
• Unterstützung bei der Sichtung und dem Ordnen von 

Unterlagen

• Haushalts- und Budgetberatung zur Unterstützung beim 
Umgang mit knappen Mitteln

• Verhandlungen mit Gläubigern; z.B. Ratenzahlungen und 
Stundungen

• Hinweise auf Angebote anderer Beratungsstellen aus dem so-
zialen Netzwerk vor Ort (z.B. Familienhilfe, Suchtberatung, me-
dizinisch-psychiatrische Hilfe)

Wann?
Vorerst ab Februar 2021 jeweils am letzten Dienstag des Monats 
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
Erster Beratungstag ist am Dienstag, dem 23.02.2021.

Wo?
Ort: im Rathaus im Zimmer 1.10.
Der Zugang zur Beratung ist barriere- und kostenfrei.
Um Wartezeiten zu vermeiden, wird um Anmeldung per Telefon 
dringend gebeten:

Telefon: 03727 / 955-744 und 955-756

E-Mail:  sb@awo-suedsachsen.de
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04.10.2020, 11.55 Uhr 
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau, 
Ortsfeuerwehr Auerswalde, 
Ortsfeuerwehr Garnsdorf 
Oberlichtenau, Sachsenstraße 9, 
ausgelöste BMA (Brandmeldeanlage) 
durch Bauarbeiten

08.10.2020, 16.08 Uhr 
Ortsfeuerwehr Auerswalde 
Ortsfeuerwehr Garnsdorf, 
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau 
Auerswalde, Amtmannstraße 13, 
ausgelöste BMA (Brandmeldeanlage) 
durch Wartungsarbeiten

14.10.2020, 10.37 Uhr 
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau, 
Ortsfeuerwehr Auerswalde,  

Ortsfeuerwehr Garnsdorf,  
Freiwillige Feuerwehr Frankenberg 
Oberlichtenau, Bahnhofstraße 16, 
ausgelöste BMA (Brandmeldeanlage) 
durch Bauarbeiten

21.10.2020, 10.26 Uhr
Ortsfeuerwehr Auerswalde, 
Ortsfeuerwehr Garnsdorf,  
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau, 
Freiwillige Feuerwehr Frankenberg, 
Freiwillige Feuerwehr Burgstädt 
Auerswalde, Chemnitztalstraße, 
Großbrand eines  
Wohn- und Geschäftshauses  
(siehe Artikel)

22.10.2020, 06.26 Uhr 
Ortsfeuerwehr Auerswalde,  

Ortsfeuerwehr Garnsdorf, 
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau  
Auerswalde, Chemnitztalstraße,  
erneutes Aufflammen von Glutnestern

24.10.2020, 12.18 Uhr 
Ortsfeuerwehr Auerswalde,  
Ortsfeuerwehr Garnsdorf, 
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau 
Auerswalde, Chemnitztalstraße,  
erneute Rauchentwicklung in der 
Zwischendecke im 2. Obergeschoss

28.10.2020, 18.56 Uhr 
Ortsfeuerwehr Auerswalde 
Auerswalde, Draisdorfer Weg,  
VKU (Verkehrsunfall) eines PKW

Röber, Gemeindewehrleiter

Einsätze der Feuerwehren im Monat Oktober 2020

Informationen aus der Bau- und Ordnungsverwaltung

Straßensperrungen und Verkehrseinschränkungen im Dezember 2020

Ort Zeitraum Verkehrseinschränkungen Grund

Ortsteil Ottendorf

Mittweidaer Straße 23.11.2020 bis 15.07.2021
(witterungsbedingt)

Vollsperrung Fahrbahnerneuerung sowie  
Ersatzneubau Stützwand und 
Böschungssicherung

Die aktuellsten Straßensperrungen und Verkehrseinschränkungen finden Sie auf unserer Website  
www.gemeinde-lichtenau.de unter der Rubrik – Neues von der Baustelle

Andreas Graf, Bürgermeister

Beim Eintreffen an der Einsatzstelle be-
stätigte sich die Lage. Große Teile des 
2. OG standen bereits in Vollbrand. Wir 
stellten über einen Hydranten die erste 
Wasserversorgung her und schickten 
einen Rettungstrupp zur Menschenret-
tung ins Gebäude.

Tragischerweise konnte der Trupp nur 
bis kurz unterhalb des 2. OG vordringen, 
da schon Teile der Decke zum Dachge-
schoss und der Dachinnenkonstruktion 
einzustürzen begannen. Daraufhin muss-
te sich der Trupp zurückziehen.

Durch die umliegenden offenen Gewäs-
ser wurde parallel eine stabile Wasser-
versorgung aufgebaut und dann über 
drei Drehleitern und zahlreiche C- und 
B-Rohre ein massiver Außen-Löschan-
griff eingeleitet. Nach ca. vier Stunden 
war der Brand unter Kontrolle.

Am späten Nachmittag wurde durch die 
Brandursachenermittler im 2. OG eine 
leblose Person entdeckt. Diese wurde 
später durch die Höhenretter der Be-
rufsfeuerwehr geborgen.

Unser Dank gilt allen Einsatzkräften und 
freiwilligen Helfern, die bei diesem 
schweren Einsatz unermüdlich geholfen 
haben!

Wir möchten auch auf diesem Wege 
den Angehörigen des verstorbenen 
Mädchens unser tiefes Mitgefühl und 
aufrichtige Anteilnahme mitteilen.

Im Einsatz war:
– Freiwillige Feuerwehr Auerswalde
– Freiwillige Feuerwehr Garnsdorf
– Freiwillige Feuerwehr Ottendorf
– Freiwillige Feuerwehr Oberlichtenau
– Freiwillige Feuerwehr Burgstädt 

– Freiwillige Feuerwehr Frankenberg
– Berufsfeuerwehr Chemnitz –  

Höhenrettung
– ABC-Fachberater
– Kriseninterventionsteam /  

Notfallseelsorge
– SEG DRK Hainichen & Döbeln
– Polizei / Polizeipresse
– Rettungsdienst /  

ADAC Rettungshubschrauber
– FTZ Mittweida – GWA
– Bürgermeister Andreas Graf
– Kreisbrandmeister Mittelsachsen 

Tommy Kühn
– Bauverwaltung Gemeinde Lichtenau
– Viele freiwillige Helfer

Robin Winkler, 
Wehrleiter Freiwilige Feuerwehr 

Auerswalde

Gebäudebrand in der Chemnitztalstraße im Lichtenauer Ortsteil Auerswalde
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2020 – grundhafter Ausbau „Kirchgasse“ im  Ortsteil Niederlichtenau auf einer Länge von ca. 170 m,   
ID-Nr. 588

Diese Baumaßnahme wurde mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage des von den Abgeord-
neten des Sächsischen Landtags beschlossenen Haushalts.

Informationen anderer Behörden und Verbände

Häusliche Gewalt – was tun, wie helfen?
Gewalt in Partnerschaften, besonders gegen Frauen, ist nach wie vor 
Alltag in Deutschland. Mehr als 80 Prozent der Opfer sind Frauen. Die 
Dunkelziffer wird um ein Vielfaches höher geschätzt. Auf das Jahr 
gerechnet versucht in Deutschland jeden Tag ein Partner oder 
Ex-Partner eine Frau umzubringen. Jede dritte Tat gelingt. Gewalt, 
die sich innerhalb von bestehenden oder ehemaligen Beziehungen 
ereignet, ist die am Häufigsten auftretende Form von Gewalt. Diese 
sogenannte Häusliche Gewalt ist sowohl körperlich als auch seelisch 
besonders belastend, weil sie zu Hause stattfindet – an einem Ort, 
der eigentlich Schutz und Geborgenheit vermittelt und von einem 
Menschen ausgeht, dem man vertraut. Sie ist dadurch gekennzeich-
net, dass es nicht bei einer einmaligen Gewalthandlung bleibt. Es 
kommt immer wieder zu weiteren Übergriffen, wobei in den meisten 
Fällen die Gewaltintensität zunimmt und die zeitlichen Abstände im-
mer kürzer werden. Häusliche Gewalt kann viele Formen haben und 
äußert sich nicht nur durch körperliche oder sexuelle Übergriffe, son-
dern auch wenn der Lebensgefährte, Ehemann oder Ex-Partner

– seine Frau oder Ex-Partnerin beleidigt und bei Anderen schlecht 
macht

– jähzornig wird und ihr Eigentum beschädigt
– ihr droht, sie und / oder die Kinder, Freundinnen und Freunde oder 

Verwandte zu verletzen
– sie daran hindert, das Haus zu verlassen
– ihren Kontakt zu Freundinnen oder Freunden unterbindet
– beginnt, ihre Ausgaben und / oder ihr Telefon zu kontrollieren

Ein Großteil der Gewaltübergriffe in den Partnerschaften kommt nie 
ans Tageslicht: aus Scham, aus Angst, wegen der Kinder und auch, 
weil die Unterstützung von außen fehlt. Manche Frauen glauben 
auch, an der Gewalterfahrung selbst schuld zu sein oder zumindest 
eine Mitschuld zu tragen.

Wichtig: Einzig der Täter oder die Täterin trägt die alleinige Verant-
wortung!

Viele von Gewalt betroffene Frauen benötigen Unterstützung durch 
ihr Umfeld. 

Für Helfende ist es wichtig: Verurteilen Sie die Gewalt und zeigen 
Sie dem Opfer ihre Solidarität, denn für Betroffene ist es sehr wichtig, 
wie die ins Vertrauen gezogene Person auf die Offenbarung der Ge-
walterfahrung reagiert. Eine verständnisvolle Reaktion der Vertrauens-
person motiviert Betroffene, sich weitere Unterstützung zu suchen. 
Es sollten Möglichkeiten zum Sprechen geschaffen werden. Wichtig 

ist es, die Betroffenen in dem, was sie erlebt haben, was sie erzählen 
und fühlen, ernst zu nehmen. Zweifel sind fehl am Platz und können 
zusätzlich belasten. Bestärkung und Unterstützung bedeuten jedoch 
nicht, Betroffene zu Handlungen zu drängen, für die sie sich nicht 
selbst entschieden haben. Hilfeangebote sollten niemals ohne Ab-
sprache oder gegen den Willen der Opfer vorgenommen werden.

Für Betroffene ist das Wichtigste: Vertrauen Sie Ihrem Gefühl. 
Wenn Sie sich in Ihrer Beziehung immer wieder unwohl, bedroht, an-
gespannt oder ängstlich fühlen, stimmt etwas nicht. Wenn Sie sich 
akut bedroht fühlen, rufen Sie die Polizei. Diese ist verpflichtet, gegen 
Gewalt einzuschreiten und kann z. B. den Täter für bis zu 14 Tage aus 
der Wohnung verweisen. Sollten Sie verletzt worden sein, lassen Sie 
sich bei einer Ärztin oder einem Arzt Ihres Vertrauens medizinisch 
behandeln. Sprechen Sie mit dem Arzt oder der Ärztin über das, was 
passiert ist. Ärztinnen und Ärzte können Hilfe leisten und vermitteln. 
Dokumentieren Sie jeden Vorfall. Dazu reicht ein einfaches Tagebuch. 
So haben Sie schwarz auf weiß, was passiert ist und wie oft das 
vorkommt. Ein solches Tagebuch kann in einem späteren Verfahren 
ein wichtiges Beweismittel sein. Reden Sie über das, was Sie erle-
ben. Suchen Sie sich Vertrauenspersonen in der Familie und im 
Freundes- bzw. Bekanntenkreis. Aber auch Fachkräfte in Schulen 
und Kitas, in Familienzentren oder Vereinen können Ansprechpartne-
rinnen und Ansprechpartner sein. Lassen Sie sich beraten, auch 
wenn eine Trennung im Moment nicht infrage kommt. Eine Erstbera-
tung bietet z.B. das bundesweite Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 
an 365 Tagen, rund um die Uhr, kostenfrei, anonym und in 18 Spra-
chen. Auf Wunsch vermittelt das Hilfetelefon auch an eine geeignete 
Fachberatungsstelle oder ein Frauenhaus. Diese entwerfen mit Ihnen 
gemeinsam einen individuellen Weg, die häusliche Gewalt zu been-
den. Die Beraterinnen gehen auf Ihre persönlichen Umstände ein. 
Wenn Sie sich in der eigenen Wohnung bedroht fühlen, bieten Frauen-
häuser Ihnen und Ihren Kindern Schutz und Beratung.

Frauenschutzhaus Freiberg Tel. 03731 / 22561 (24 h täglich)

weitere Hilfe- und Beratungsmöglichkeiten:
– Polizei  110
– Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 0800 / 0116 016
– Interventions- und Koordinierungsstelle zur  

Bekämpfung häuslicher Gewalt und Stalking 0371 / 9185354 
– Opferhilfe Sachsen 0371 / 4331698

Firmenaufruf: Kostenfreier Eintrag auf Kaufregional-Karte
Zwei neue Rubriken für Gastronomen eingerichtet

Seit März diesen Jahres gibt es die Kaufregional-Karte unter www.
wirtschaft-in-mittelsachsen.de. Kostenfrei können sich dort mittel-
sächsische Unternehmen eintragen. Karlo – der mittelsächsische Lo-
kalheld wirbt bereits als Maskottchen auf zahlreichen Schaufenster- 
und Autoscheiben für diese Unternehmenspräsentation.

Das Angebot richtet sich insbesondere an Hersteller regionaler Pro-
dukte und an Einzelhändler. Auf einer Karte werden die Firmen ange-
zeigt und zusätzlich in die Rubriken Liefer- und Abholservice, Online-
shop und Wertgutschein eingeordnet. Die Anmeldung der 
Unternehmen erfolgt über die Internetseite online und kann selbst-
ständig vorgenommen werden. Die Einträge werden dann kurzfristig 
frei geschaltet.

Neu sind die Rubriken „Restaurants“ und „Weiteres 
zu Essen und Trinken“. Gastronomen haben so in 
der besonderen Novembersituation die Möglichkeit 
auf sich aufmerksam zu machen. Bereits 43 Einträge sind in den neu-
en Rubriken zu finden. Darunter sind Restaurants, Cafés und Caterer. 

Aus der Karte heraus stellt das Referat Wirtschaftsförderung und 
Kreisentwicklung kreative Beispiele im Umgang mit der aktuellen Si-
tuation vor. Ob „Gänsetaxi“, „Weihnachtsmarkt to go“ oder eine inno-
vative Idee rund um die Produkte aus dem Landkreis, Bewerbungen 
für ein kostenfreies Firmenportrait können formlos an regional- 
management@landkreis-mittelsachsen.de geschickt werden.

Landratsamt Mittelsachsen
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Virtueller Job- und Karrieretag mit dufter Kampagne

Aufgrund der besonderen Corona-Situation ist die für 
den 28. Dezember 2020 geplante Messe „Job- und 
Karrieretag“ in Freiberg abgesagt und wird auf den  
10. April 2021 in die Osterzeit verschoben.

Rückkehrer-Tag
Trotz der Messeabsage müssen Interessierte jedoch nicht auf den 
Besuch und den Kontakt zu mittelsächsischen Unternehmen verzich-
ten: Ab dem 28. Dezember 2020 findet Mittelsachsens Rückkeh-
rer-Tag virtuell statt. So haben Besucher die Chance, quasi vom Sofa 
aus mit nur wenigen Klicks zum neuen Traumjob in Mittelsachsen zu 
finden.

Live-Chat
Damit die persönliche Kommunikation nicht zu kurz kommt, bietet die 
Messe am Eröffnungstag einen Live Chat von 10.00 bis 14.00 Uhr an. 
Interessierte können sich vorab anmelden und am 28. Dezember on-
line mit regionalen Unternehmen ins Gespräch kommen. 

Dufte Kampagne
Auch das bekannte Rückkehrer-Café der Nestbau-Zentrale bot im-
mer die Möglichkeit für persönliche Gespräche. Da dies leider nicht 
virtuell stattfinden kann, hat das Nestbau-Team eine außergewöhnli-
che Kampagne geplant. „Gerade in Zeiten wie diesen möchten wir an 
unserer Tradition festhalten und unseren Messe-Besuchern sowie 
allen Rückkehrwilligen mit regionalem Kaffee eine Freude machen. 
Nur kommt der dieses Jahr in ganz spezieller, duftender Form“, er-
klärt Nestbau-Koordinatorin Katrin Roßner. 

Unter dem Motto „Ich find’ dich dufte“ können Mittelsachsen ihren 
Lieben fernab der Heimat einen ganz persönlichen Herzensgruß zu-
kommen lassen. Über die Nestbau-Webseite www.nestbau-mittel-
sachsen.de werden Adresse und persönliche Widmung eingegeben. 
Damit wird dann ein kleines Geschenk aus Mittelsachsen auf die Rei-
se geschickt. Beschenkte haben später die Möglichkeit, über den 
Hashtag #ichfinddichdufte ihren Familien und Freunden in der Heimat 
ein virtuelles Rauchzeichen zu geben und so über die Aktion zu be-
richten.

Chat-Tag

28.12.20

10-14 Uhr

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf Grundlage des von den Abgeordneten
des Sächsischen Landtages beschlossenen Haushaltes.

Neuigkeiten zum Rückkehrer-Tag und der dazugehörigen Kampagne 
werden regelmäßig auf www.wirtschaft-in-mittelsachsen.de veröf-
fentlicht. 

Zweckverband „Chemnitztalradweg“– Mitteilung der Vergabeabsicht
Ausschreibung zur Erstellung eines Corporate Designs (CD) und 
einer Website für den Zweckverband „Chemnitztalradweg“ im 
Rahmen des Umsetzungsmanagements zur touristischen Er-
schließung des Chemnitztalradwegs als gefördertes Vorhaben 
für gebietsübergreifende und transnationale Kooperationen in 
den Leader-Regionen Land des Roten Porphyr und SACHSEN-
KREUZ+.

Der Zweckverband „Chemnitztalradweg“ ist eine im Jahr 2007 
gegründete Körperschaft des öffentlichen Rechts. Der Verband 
besteht aus den Städten Burgstädt und Lunzenau sowie den 
Gemeinden Claußnitz, Königshain-Wiederau, Lichtenau und Taura.

Im Rahmen des regionalen und überregionalen Radwegnetzes 
umfasst die Zweckverbandsarbeit die Planung, Finanzierung, 
Umsetzung eines Radwegs von Chemnitz bis zum Muldental so-
wie die gezielte Vermarktung des Radwegs und von Angeboten 
entlang der Strecke.

Der Zweckverband „Chemnitztalradweg“ plant die Vergabe 
von Leistungen zur Erstellung eines Corporate-Designs und 
einer Website.

AUFGABE
Gefordert wird die Erstellung eines Corporate Designs und einer 
Website für den Zweckverband „Chemnitztalradweg“.

ERFORDERLICHER LEISTUNGSZEITRAUM
12 / 2020 bis 02 / 2021

VERGABEKRITERIEN
Die Vergabeentscheidung des Zweckverbandes „Chemnitztal-
radweg“ wird unter Würdigung

1. der Qualität des schriftlichen Angebots  
(Vollzähligkeit der Anlagen, Abarbeitung des  
Leistungskatalogs, Verständnis des Auftrages),

2. der Qualität der nachprüfbaren Referenzen  
der letzten drei Jahre und des

3. Angebotspreises getroffen.

Die Angabe zu vergleichbaren nachprüfbaren Referenzen ist un-
erlässlich. Die Vergabekriterien werden bei der Vergabeentschei-
dung unterschiedlich gewichtet. Angaben über die Vergütung 
sind in Brutto zu verfassen.

Aussagefähige Bewerbungen werden vom Zweckverband 
„Chemnitztalradweg“ ausschließlich auf dem Postweg, persön-
lich mit entsprechender Kennzeichnung oder über die Plattform 
www.evergabe.de entgegengenommen.

ANGEBOTSFRIST
27. November 2020, 10.00 Uhr MEZ

BINDEFRIST
31. Dezember 2020

Rückfragen zur Aufgabenstellung richten Interessierte ebenfalls 
über die Plattform www.evergabe.de. Die entsprechenden Ant-
worten werden dann allen Bewerbern gleichzeitig zur Verfügung 
gestellt.

Claußnitz, den 9. November 2020

Kreative Köpfe gesucht: 
Ideenwettbewerb Logogestaltung 

• • 
Der Zweckverband „Chemnitztalradweg“ sucht ein Logo 

(gern auch mit Slogan) zur Verwendung für den 
gleichnamigen Radweg und freut sich über Ideen! 

Digitale oder handgezeichnete Entwürfe unter Angabe von 
Namen und E-Mailadresse bitte an: 

Zweckverband „Chemnitztalradweg“ 
Köthensdorfer Straße 1 

09249 Taura 
E-Mail: pmctrw@chemnitztalradweg.de 

• • 
Kriterien: 

- Verwendung von möglichst nur drei Farben 
- Erkennbarkeit in schwarz-weißer Farbgebung 

- Erklärung zur Bedeutung von eingesetzten Formen sowie 
Farbwahl und Schrift beifügen 

• • 
Nach Überzeugen der Jury erhalten die Gewinner folgende 

Preisgelder: 

Platz 1: 200 EUR / Platz 2: 60 EUR / Platz 3: 40 EUR 

Mitmachen lohnt sich. Viel Erfolg! 

Die Gewinner werden vom ZV „Chemnitztalradweg“ kontaktiert. 
Annahmeschluss: 30. November 2020 

Mehr Informationen / Datenschutzerklärung unter www.chemnitztalradweg.de 
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Termine, Öffnungszeiten, wichtige Rufnummern

Die Tagesordnungen zu den Sitzungen des 
Gemeinderates werden nach unserer Be-
kanntmachungssatzung an der Anschlag- 
tafel Ortsteil Auerswalde, Auerswalder 
Hauptstraße 2 (Rathaus) und an der  
Anschlagtafel Ortsteil Ottendorf, Schulstr. 15 
(Zur Amtsstube) ausgehängt und zusätzlich 
werden die Tagesordnungen auch auf unse-
rer Homepage www.gemeinde-lichtenau.de 
unter der Rubrik „Rathaus, Bürgermeister 
& Gemeinderat“ veröffentlicht. 

Rathaus der Gemeinde Lichtenau unter 
Auflagen geöffnet – vorherige Terminverein-
barung erforderlich! (siehe Artikel Seite 2)

Gemeindeverwaltung im  
Rathaus Lichtenau, Auerswalder  
Hauptstraße 2 in 09244 Lichtenau  
Telefon:  037208 / 80010   
 (auch bei Hochwasserfragen): 
Fax: 037208 / 80055
E-Mail: post@gemeinde-lichtenau.de
Internet: www.gemeinde-lichtenau.de

Öffnungszeiten:

Bücherei – Oberlichtenau  

Bahnhofstraße 9 (Villa) 

dienstags von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet 

Tel.: 037208 / 884167

Die Bücherei bleibt am 29.12.2020 

geschlossen.

DRK Kinder- und Jugendtreff 

Auerswalder Straße 8  

Tel.: 037208 / 884481

Montag:  geschlossen

Di. – Do.: 11.00 – 17.30 Uhr

Freitag:  11.00 – 19.00 Uhr

Jeden 1. und 3. Samstag im Monat:  

 11.00 – 17.30 Uhr

Wichtige Rufnummern:

Polizei – Notruf 110

Feuerwehr, Rettungsdienst – Notruf 112

Kassenärztlicher  

Bereitschaftsdienst  116 117 

(montags, dienstags, donnerstags  

19.00 – 07.00 Uhr, mittwochs und freitags 

14.00 – 07.00 Uhr, samstags, sonntags, 

Feiertage 07.00 – 07.00 Uhr)

Krankentransport: 0371 / 19222

FAX Leitstelle Chemnitz  112 oder  

(auch für Gehörlose)  0371 / 488-3799

E-Mail Leitstelle Chemnitz  

leitstelle@feuerwehr-chemnitz.de

Havarie Trinkwasser / Abwasser   

ZWA Hainichen    

Tel.: 0151 / 12644995, www.zwa-mev.de 

Trinkwasser RZV Lugau / Glauchau  

Tel.: 03763 / 405-0, www.rzv-glauchau.de

Havarie Elektroenergie 
MITNETZ-Notdienst 
Tel.: 0800 / 2305070, www.enviam.de

Havarie Erdgas inetz  
Tel.: 0800 / 111148920

Polizeirevier Mittweida  
Tel.: 03727 / 980-0 

Hochwasserinformationen 
www.hochwasserzentrum.sachsen.de  
www.smul.sachsen.de/lfulg

Informationen zum Hochwasserschutz 
an der Zschopau:  
http://www.ps-frankenberg.de
Sprachansage Hochwasserwarnungen  
Information Tel.: 0351 / 79994-100
Messwertansage im Landeshochwasser-
zentrum Tel.: 0351 / 79994-400
MDR-Videotext ab Seite 530  
Information Aktuelle Wasserstände

Landkreis Mittelsachsen 
Tel.: 03731 / 799-0 
www.landkreis-mittelsachsen.de

Waldbrandwarnungen:
www.landkreis-mittelsachsen.de  
Aktuelles ≥ Waldbrandwarnstufen

www.smul.sachsen.de/sbs/ 
≥ aktuelle Waldbrandgefährdung 
≥ Liste der Warnstufen

www.gemeinde-lichtenau.de 
≥ aktuelle Waldbrandstufen  

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit

Sprechzeiten des Bürgermeisters 
Andreas Graf:
nach telefonischer Vereinbarung von Ort 
und Zeit unter Tel. 037208 / 80069

Sprechzeiten der Bürgerpolizisten 

Die gemeinsam für Lichtenau und Fran-
kenberg tätigen Bürgerpolizisten haben 
feste Sprechzeiten: 
In Lichtenau sind die Bürgerpolizisten 
jeden 2. Dienstag im Monat im Rat-
haus, Auerswalder Hauptstr. 2; Zi. 1.08, 
von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr persönlich 
und sonst unter Tel.: 037206 / 48680 er-
reichbar. 

Dienstag, den 08.12.2020

Öffnungszeiten Bürgerservice  
und Finanzverwaltung

Montag: 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag:   9.00 – 12.00 Uhr und     
 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag:   9.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bau- und  
Ordnungsverwaltung:

Dienstag:   9.00 – 12.00 Uhr und     
 13.00 – 18.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Sprechzeit der Friedensrichter: 
Herr Peter Wirth od. Herr Andreas Schröcke 
regelmäßig am ersten Dienstag des 
Monats, 15.30 – 18.00 Uhr, 
im Rathaus Lichtenau  (Erdgeschoss 
Zimmer 1.08), Dienstag, den 01.12.2020

Die nächste Gemeinderatssitzung findet  
am Montag, dem 07.12.2020, im 
Dorfgemeinschaftshaus Auerswalde 
(Saal im 1. Obergeschoss),  
Am Erlbach 4, um 19.00 Uhr statt. 

Achtung – wichtige Kontaktdaten zum Thema Coronavirus!

Landratsamt Mittelsachsen Abteilung Gesundheitsamt
Erreichbarkeit: Telefon während der Dienstzeiten: 03731 / 799-6249, E-Mail: gesundheit@landkreis-mittelsachsen.de

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit

Hotline zum neuartigen Coronavirus – Bundesministerium für Gesundheit:  
Telefon: 030 / 346465100, weitere Informationen BzgA

Aktuelle Information für unsere Bürger zur weiteren Entwicklung finden Sie auch auf der Homepage der  
Gemeinde Lichtenau unter https://www.gemeinde-lichtenau.de/corona-infos.html
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Veranstaltungen

 
    Di., 01.12.2020  Sprechzeiten Friedensrichter 

15.30 – 18.00 Uhr Ort: Rathaus Lichtenau, Auerswalder Hauptstraße 2 im Zimmer 1.08 (Erdgeschoss), Herr Peter Wirth oder  
 Herr Andreas Schröcke sind regelmäßig am ersten Dienstag des Monats im Rathaus Lichtenau. 
 Wir bitten aufgrund der aktuellen Corona-Situation um vorherige Terminvereinbarung unter 037208 / 80010.

Di., 08.12.2020  Sprechzeiten Bürgerpolizisten 
15.00 – 17.00 Uhr Ort: Rathaus Lichtenau, Auerswalder Hauptstraße 2 im Zimmer 1.08 (Erdgeschoss) 
 Die gemeinsam für Lichtenau und Frankenberg tätigen Bürgerpolizisten haben feste Sprechzeiten.  
 In Lichtenau sind die Bürgerpolizisten jeden 2. Dienstag im Monat persönlich im Rathaus und  
 sonst unter Telefon 037206 / 48680 erreichbar.

Di., 08.12.2020  Termin Rentenberatung Rathaus 
16.30 – 18.00 Uhr Ort: Rathaus Lichtenau, Auerswalder Hauptstraße 2 im Zimmer 1.10 (Erdgeschoss) 
 Die Deutsche Rentenversicherung bietet einen wichtigen Service: kostenlose und kompetente  
 Beratung durch ehrenamtliche Mitarbeiter. Die Versichertenberaterin Frau Sahrada beantwortet Ihre Fragen zur  
 Rentenversicherung und hilft dabei, Ihr Versicherungskonto zu klären und Anträge auf Leistungen der Renten- 
 versicherung zu stellen. Bitte nutzen Sie die telefonische Voranmeldung unter 0172 / 3637696. Die nächsten  
 Termine werden im Veranstaltungskalender auf www.gemeinde-lichtenau.de/veranstaltungen.html veröffentlicht.

Noch mehr Veranstaltungen finden Sie im Internet auf www.gemeinde-lichtenau.de. Gern können Sie Ihr Fest, Ihren Vortrag und 
Ihre Ausstellung online eintragen: http://www.gemeinde-lichtenau.de/veranstaltung-eintragen.html

Lichtenauer Bildnachrichten

Glückwünsche zum 80. Geburtstag am 28.10.2020 für 
Annemarie Steger aus dem Ortsteil Ottendorf
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Glückwünsche zum 94. Geburtstag am 31.10.2020  
für Martin Stenz aus dem Ortsteil Niederlichtenau 
übermittelt der stellvertretende Bürgermeister Gert Eidam
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Glückwünsche zum 94. Geburtstag am 04.11.2020  
für Katharina Bretfeld aus dem Ortsteil Biensdorf 
übermittelt der Bürgermeister Andreas Graf
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Glückwünsche zum 80. Geburtstag am 13.11.2020 für 
Dietmar Genge aus dem Ortsteil Auerswalde 
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Die Bücherei bleibt am 29.12.2020 
geschlossen.

Glückwünsche zur goldenen Hochzeit am 29.10.2020 
für Christine und Siegfried Uhlemann aus dem  
Ortsteil Ottendorf
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Glückwünsche zum 80. Geburtstag am 01.11.2020 für  
Dr. Helga Staudte aus dem Ortsteil Niederlichtenau  
übermittelt der stellvertretende Bürgermeister Gert Eidam
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Erweiterung des Gewerbegebietes Auerswalder Höhe 
bei Lichtenau Display KG, v.l.n.r. Dr. Lothar Beier  
(1. Beigeordneter des Landrates, Andreas Graf 
(Bürgermeister), Matthias Damm (Landrat), Marco 
Wanderwitz MdB (Parlamentarischer Staatssekretär 
beim Bundesminister für Wirtschaft und Energie), 
Bernhard Schinner (Werksleiter)
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Herzlichen Glückwunsch zur Diamantenen Hochzeit  
für Christa und Manfred Siebeck am 12.11.2020  
aus dem Ortsteil Garnsdorf übermittelt der  
Bürgermeister Andreas Graf
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© Wellpappe Auerswalde

Buchempfehlungen der Bücherei Oberlichtenau

Ilse Gräfin von Bredow                                                                            

Ich und meine Oma und 
die Liebe

„Weihnachtsgeschichten, 
die das Leben schreibt. Dass das Fest der 
Liebe nicht nur Geschenke, sondern auch 
andere Überraschungen bereithält, davon er-
zählt Ilse Gräfin von Bredow in 19 vergnügli-
chen Weihnachtsgeschichten: Da ist die En-
kelin, die von ihrer adretten Oma am vierten 
Advent das schönste Geheimnis der Welt er-
fährt, die Familie Helms, deren Schwieger-
sohn in spe für ein richtiges Weihnachtsfest 
sorgt, und Mariechen, die ihren verhassten 
Schwager von einer ganz anderen Seite ken-
nenlernt …“

Für Kinder „Die drei ??? Kids“                                                                                                                       
Der Adventskalender – Dem Täter in 24 
Tagen auf der Spur

„Noch 24 Tage bis Weihnachten. Dieses Jahr 
nimmt die Stadt Rocky Beach mit ihrem Weih-
nachtsmarkt an einem großen Wettbewerb 
teil. Zu gewinnen gibt es eine Million Dollar. 
Doch das Preisgeld wurde gestohlen. Ein 
neuer spannender Fall für die drei ??? Kids, 
der bis Weihnachten gelöst sein muss …“ 

Erzählt von Ulf Blanck                                                                                                                      

Slow Christmas

„Weihnachten ohne Stress und Hektik? Well-
ness unterm Weihnachtsbaum? Nichts 
scheint heutzutage unmöglicher zu sein, und 
doch: Für manche Autoren ist solch ein Fest 

der Besinnung nicht nur bloßes Wunschden-
ken. Peter Mayle, Wolf Serno, Kari Köster-Lö-
sche und viele andere Autoren erzählen von 
einem etwas anderen Fest.

Sieben amüsante und – beinahe – stressfreie 
Weihnachtsgeschichten. 

Herausgegeben von Reinhard Rohn

Wir wünschen allen unseren Lesern eine 
besinnliche Adventszeit, ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen guten Start für 
2021.

Martina Ranft und Jana Schrammel

Weitere Informationen
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Gratulationen

Sie möchten auch genannt werden?

Bitte beachten Sie, dass wir Ihre Einwilligung  
dazu benötigen.  
Den Vordruck haben wir im Rathaus der Gemeinde Lichtenau, 
Bürgerservice, Auerswalder Hauptstraße 2, 09244 Lichtenau 
und auf der Internetseite der  
Gemeinde Lichtenau unter  
www.gemeinde-lichtenau.de/formulare.html 
für Sie bereitgestellt. 

Wir danken für Ihr Verständnis.

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit

Wir gratulieren den Jubilaren  
unserer Gemeinde Lichtenau

aus dem Ortsteil Auerswalde
Ada Blau am 10.12.2020 zu 90 Jahren
Rudolf Heinrich am 10.12.2020 zu 80 Jahren
Erika Mehner am 10.12.2020 zu 74 Jahren
Werner Weise am 31.12.2020 zu 73 Jahren

aus dem Ortsteil Oberlichtenau
Stefan Strauch am 13.12.2020 zu 73 Jahren

Nichtamtliche Mitteilungen

Jugend, Schule, Kindertagesstätte

Ihre Fahrbibliothek kommt

Ortsteil Auerswalde Ortsteil Krumbach Ortsteil Ottendorf
Auerswalder Hauptstraße 221,  An der Feuerwache An der Bahnbrücke  
gegenüber Rittergut  Dorfstraße 13 
montags 15.45 – 17.15 Uhr mittwochs 15.45 – 17.15 Uhr mittwochs 13.30 – 15.30 Uhr
21. Dezember 2. Dezember 2. Dezember

Kontakt: Kreis- und Fahrbibliothek Mittweida, Falkenauer Straße 15, 09661 Hainichen,  
Telefon: 037207 / 99320, Telefax: 037207 / 99322, Handy Bus: 0170 / 7618961, E-Mail: fahrbibliothek@web.de

Die Fahrbibliothek bedient wie gewohnt die angegebenen Halte-
stellen. Termine und Ausleihzeiten bleiben bestehen.

Aufgrund der derzeitigen Lage gelten folgende Regeln:
-  Es ist nur die Ausleihe und Rückgabe am Fahrzeug möglich.
-  Für Vorbestellungen bitte unsere Internetseite unter  

fahrbibliothek.bbopac.de nutzen, uns eine E-Mail an 
fahrbibliothek@web.de schreiben oder  
anrufen unter Tel.: 037207 / 99320.

So kann eine „Medientüte“ bereits mit speziellen Titeln oder auch 
Medien aus verschiedenen Genres nach den Leserwünschen ge-
packt werden und es entstehen keine längeren Wartezeiten. Wir 
möchten Sie bitten die allgemeinen Hygieneregeln einzuhalten.

Wir bitten um Ihr Verständnis  
und freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Team der Fahrbibliothek

Hort Niederlichtenau  
Rettungshundestaffel zu Besuch im Hort Niederlichtenau

In den Herbstferien gab es im Hort Niederlichtenau eine beson-
ders tolle Aktion für die Kinder. Mit großer Spannung und tage-
langer Vorfreude wurde auf den Besuch der Rettungshundestaf-
fel Chemnitz e.V. gewartet. Mit einem Suchhund Namens 
„Prince“ und einem erfahrenen Hundeführer wurde ein tolles 
Programm geboten. Die Kinder lernten dabei viel über die Arbeit 
der Suchhunde und deren Ausbildung. Bei vielen praktischen 
Übungen durften die Kinder nicht nur dem Hund bei seinen 
Übungen zusehen, sondern konnten auch selbst einen Notruf 
starten und sich gegenseitig verarzten. So erlebten sie die Arbeit 
mit einem Rettungshund ganz nah.

Antje Naumann, Leitung Hort Niederlichtenau
Foto: Antje Naumann

böhme
Hervorheben
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Information „Das letzte KitaJahr“

Liebe Eltern, mit unseren monatlichen Artikeln zum Thema „Das 
letzte KitaJahr“ wollen wir an den Ergebnissen und Wünschen 
der Elternbefragung 2019 anschließen und über das letzte Jahr 
in der Kita vor dem Schulbeginn informieren. 

Im Folgenden soll es darum gehen, wie wir die vorschulischen 
Aktivitäten unter Corona-Bedingungen planen und durchfüh-
ren.

Im Amtsblatt 10 / 2020 zum Thema „Das letzte KitaJahr“ berich-
teten wir über die Interessen der Kinder und darüber, welche 
Themen sie gern gemeinsam im „Vorschultreff“ erforschen 
möchten. Auch wurden mit den Kindern Pläne für Entdeckungs-
touren geschmiedet. 

So zum Beispiel: 
– Buchausleihen in der nahen Bibliothek
– Beobachtungsgang im Einkaufsmarkt
– ein Besuch bei der kooperierenden Grundschule
– einen ganzen Tag im Hort verbringen 
– Sporttage nur für die Großen

In der Kita Sonnenschein wollten die Kinder u. a. in der Ebers-
dorfer Kirche auf die Suche nach dem Licht gehen. 

Leider wurde den Kitas durch die neue Corona-Allgemeinver- 
fügung der Besuch anderer Institutionen untersagt. Mit den 
Kindern wurde über diese Regelung gesprochen und schnell 
legten sie fest, dass sie auch andere Unternehmungen machen 
können. Zum Beispiel Erkundungen im Ort, Waldtage, Ausgra-
bungen und viel Bewegung an der frischen Luft.

Die für das letzte Kita-Jahr verantwortlichen Kolleginnen und 
Kollegen tüftelten nun miteinander, wie das bestehende Kon-
zept so verändert werden kann, dass der Alltag für Kinder wis-
senswert und erlebbar gestaltet wird. Ziel ist es nun, die lernna-
hen Kompetenzen u.a. in Alltagssituationen der Kita zu stärken. 
Sogenannte „Schulitreffs“ finden noch statt – jedoch in kleine-
ren Gruppen.

Blickt man auf die für den Übergang zur Schule so wichtigen 
sozial-emotionalen Kompetenzen, bietet der Alltag in altersge-
mischten Gruppen ausreichend Raum zur Stärkung. 

Zum Beispiel ist es in einigen Kitas üblich, dass die Großen zur 
Mittagszeit die kleinen Kinder in der Krippe besuchen. Sie hel-
fen beim Ausziehen und zu Bett bringen. Das macht den Großen 
und den Kleinen Spaß. Die künftigen Schulanfänger überneh-
men Verantwortung und Fürsorge für jüngere Kinder. Sie wen-
den u. a. ihre sprachlichen Kompetenzen an, indem sie den 
Kleinen erklären was sie tun sollen, wohin die Kleidung gelegt 
wird. Im weiteren Sinne leben sei eine gewisse Ordnung vor.

Vom Erwerb sozialer Kompetenzen in der frühen Kindheit profi-
tiert jeder Mensch ein Leben lang. Alles Lernen ist auf soziale 
Interaktion mit anderen ausgerichtet. Kinder erlernen soziale 
Kompetenzen vordergründig in der Familie durch das Vorbild 
der Eltern und Großeltern. Natürlich leistet die Kita dazu auch 
einen Beitrag.

Ein Beispiel konnte ich unlängst in der altersgemischten Gruppe 
der „Zipfelmützen“ beobachten. Ein gerade 3-jähriger Junge 
stand mit zusammengekniffenen Beinen vor zwei großen Jun-
gen.  Diese entdeckten gerade, dass die Magnetsteine auch an 
der Heizungsverkleidung haften bleiben und waren sehr in ihr 
Spiel vertieft.

Matteo sah den kleinen Franz und fragte so ganz nebenbei: 
„Musste etwa mal pullern?“ Der nickte ängstlich. Matteo nahm 
ihn an die Hand und ging mit Franz zur Toilette. Es ist schon 
eine besondere Stärke und Kompetenz, wenn Kinder die Be-
dürfnisse anderer wahrnehmen und diese erfüllen. Soziale 
Kompetenzen wie mit anderen kooperieren, einander zuhören 
und aufeinander eingehen sind im Übergang zur Schule wich-
tig, um Lernen zu können. 

In der ev. Kita Sonnenschein beschäftigten sich die künftigen 
Schulanfänger mit der Geschichte vom Heiligen Martin. 

Eigentlich proben die Kinder immer im November intensiv für 
die Aufführung am Martinstag – sie bauen Kulissen und be-
schäftigen sich mit dem Thema „Helfen und Teilen“. 

In diesem Jahr ist alles anders
In diesem Jahr musste über Alternativen nachgedacht 
werden.

So gab es in allen Gruppen der ev. Kita Morgenkreise zum  
genannten Thema. Im Ergebnis konnte jedes Kind seine  
„St.-Martin-to-go“-Tüte mit nach Hause nehmen. In dieser 
fanden sich Lieder, ein Malbuch und Vorschläge für die Familien.

Jeder, der den Gedanken des Heiligen Martin teilen wollte, 
konnte am 11.11. seine Lichtertüte oder ein anderes Licht im 
Fenster aufstellen. Ziel war es, sich in dieser ungewöhnlichen 
Zeit unter dem Motto „Wir teilen das Licht“ einander verbun-
den zu fühlen. 

Anke Ludwig, Fachberatung Kita / Kindertagespflege

Wer war St. Martin? 
Der heilige Martin wurde um 316 nach Christus im heuti-
gen Ungarn geboren. Sein Vater war römischer Offizier. 
Der Tradition nach musste damals der erstgeborene Sohn 
ebenfalls Soldat werden. Der Legende nach ritt Martin im 
Jahr 334 an einem kalten Winterabend auf die Stadt 
Amies (Frankreich) zu. Auf den Straßen lag dicker Schnee. 
Martin trieb sein Pferd an. Er hoffte, dass ihm und seinem 
Pferd durch einen schnellen Ritt warm würde. Plötzlich 
scheute sein Pferd. Da lag etwas am Straßenrand. Er hör-
te ein leises Stöhnen. Es war ein Bettler, der vor Kälte 
wimmerte. Martin zögerte nicht lange. Er zog sein 
Schwert, schnitt damit den weiten Soldatenmantel ent-
zwei und reichte dem Bettler davon eine Hälfte. In der da-
rauffolgenden Nacht soll Martin der Bettler im Traum er-
schienen sein und sich als Jesus Christus zu erkennen 
gegeben haben.

Neue Leiterin in der Kita „Wichtelburg“ in Garnsdorf

Seit dem 01.11.2020 hat Dana Meyer die 
Leitung der Kita „Wichtelburg“ in Garns-
dorf übernommen.

Sie ist gelernte Erzieherin und kann auf 
eine 15-jährige berufliche Tätigkeit in Krip-
pe, Kindergarten und Hort zurückblicken. 

Nun möchte sie sich der neuen Herausforderung als Leiterin der 
Kita Wichtelburg stellen und freut sich darauf, gemeinsam mit den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern die Kinder in ihrer Entwicklung 
begleiten zu dürfen. Wir heißen Sie recht herzlich willkommen.

Anne Böhme,  
ÖffentlichkeitsarbeitFo

to
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Jugend- und Gemeindezentrum der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft Auerswalde, Auerswalder Hauptstr. 193 
www.kontakt-lichtenau.de

                IM RÜCKBLICK
2020 – ein spannendes Jahr für das ICAFF, 
aber eben auch wesentlich geprägt von der 
Coronapandemie. Dennoch gab es jede 
Menge Spaß, Action und coole Aktionen. 

Neben unseren regelmäßigen Angeboten 
wie „ICAFF macht Schule“ oder dem Ju-
gendkreis gab’s auch noch viele weitere 
Höhepunkte, wie unsere Ausflüge zur Tal-
sperre Kriebstein, nach Augustusburg oder 
ins Jump’n play Chemnitz, auf die Eisbahn 
sowie Bastelangebote, Kinderkino, Kinder-
disko, zwei Badbesuche in Freiberg und 
Bad Lausick, unterschiedliche Aktionen im 
Außenbereich, verschiedene interne und ex-
terne Aktionen zum Thema „Medienschutz“ 
und noch vieles mehr. 

Auch in diesem Jahr konnte man hier im 
ICAFF lernen, neue Erfahrungen machen 
und sich in verschiedenen Bereichen aus-
probieren, um persönlich zu wachsen. Un-
ser eigentliches Highlight dieses Jahr, das 

20-jährige ICAFF-Jubiläum, musste wegen 
der Pandemie leider abgesagt werden und 
wir hoffen, dass wir 2021 gemeinsam mit 
euch feiern können. Außerdem wurde in un-
serem Außenbereich wieder einiges erneu-
ert und verschönert. Zudem wurde auch der 
Kinderstundenraum komplett renoviert und 
wird auch von den ICAFF-Besuchern schon 
fleißig genutzt. Ein großes DANKE geht da-
bei an alle fleißigen Besucher und ehrenamt-
lichen Helfer, die viele Stunden mit Kraft und 
Zeit unterstützt haben.

Wegen der Coronalage mussten dieses Jahr 
der Großteil der Anfragen an unser Projekt 
„ICAFF mobil“ abgesagt werden. Dennoch 
konnten ca. 580 Schüler und ca. 200 Er-
wachsene im Landkreis Mittelsachsen er-
reicht und im Bereich „digitale Medien“ ge-
schult werden. 

Trotz allem blicken wir dankbar auf ein spe-
zielles und dennoch schönes Jahr mit vielen 
Erlebnissen und genialen Momenten zurück.

Foto: Uwe Straßberger

WEIHNACHTSZEIT IM 

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und Weih-
nachten steht vor der Tür. Im ICAFF wollen 
wir diese Zeit nutzen, um unsere Räume 
entsprechend zu gestalten und uns auf das 
Fest einzustimmen. Als Highlight gibt es 
dann am 18. Dezember von 16.00 bis 19.00 
Uhr eine kleine Weihnachtsfeier von ICAFF 
und EC-Jugendkreis mit gemütlichem Bei-
sammensein. Dort wollen wir auch gern eine 
Zeit am Feuer verbringen und draußen sein – 
zieht Euch also bitte warm an. Natürlich sind 
alle unsere Öffnungen im Dezember und 
auch diese Feier daran gebunden, welche 
Auflagen gerade gelten. Zur Vorweihnachts-
zeit bei uns laden wir euch herzlich ein. 

In der Zeit vom 19.12. bis zum 03.01. gehen 
wir dann in die Jahresend-Pause. Das ICAFF 
hat nicht geöffnet. An dieser Stelle möchten 
wir uns besonders bei allen Mitarbeitern des 
ICAFF, des EC und des KONTAKT für Ihr 
Engagement im Jahr 2020 „Dankeschön“ 
sagen! Allen unseren Besuchern, Eltern,  
Kooperationspartnern und Unterstützern 
danken wir, im Namen des Hauses, für ihr 
Vertrauen in unsere Arbeit. Schon jetzt 
freuen wir uns auf 2021 und wünschen Ih-
nen und Ihren Angehörigen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen guten Start ins 
neue Jahr. 

Luisa Drechsel und Uwe Straßberger,
Sozialarbeiter ICAFF

Foto: pixabay

Die Redaktion des Lichtenauer Amtsblattes wünscht allen Lesern 

          Frohe Weihnachten
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Liebe Mitglieder und Freunde unseres Seniorenclub e.V. Auerswalde und Umgebung

An dieser Stelle unseres Amtsblattes hätte der Vorstand sehr gern die 

Einladung zu unserer Weihnachtsfeier veröffentlicht. 

Aus bekannten Gründen hält der Vorstand diese Veranstaltung, nach 

einstimmigem Beschluß vom 27.10.2020, für nicht durchführbar. 

Dafür bitten wir alle unsere Senioren für ihr Verständnis. Um die weitere 

Gestaltung unseres Vereinslebens machen wir uns große Sorgen. 

Obwohl wir den weiteren Verlauf der Krankheit nicht einschätzen 

können, haben wir für das Jahr 2021 alle Veranstaltungen in Vorberei-

tung. 

Wir suchen weiter für einen kurzfristigen Ersatz für die abgesagte 
Weihnachtsfeier, sobald es die Umstände zulassen. 

Zu den geplanten Ausfahrten 2021 erhalten unsere Mitglieder Infor-
mationen über unsere Helfer.

Der Seniorenclub bedankt sich bei Allen, die zum Gelingen unseres 
Vereinslebens im Jahr 2020 beigetragen haben. Wir wünschen allen 
unseren Mitgliedern ein fröhliches Weihnachtsfest mit Ihren Familien, 
ein gutes Jahr 2021 für Alle. 

Bleiben Sie Gesund! 

Für den Vorstand, Manfred Mehner

Senioren

Im DRK-Seniorenclub finden folgende Veranstaltungen statt:

» Die Geburtstagsfeier findet am Dienstag, dem 01.12.2020, 
 von 13.30 bis ca. 16.30 Uhr statt.

» Spielenachmittage sind Dienstag und Mittwoch  
 von 13.00 bis 16.30 Uhr. Für das leibliche Wohl  
 ist mit Imbiss, Kaffee und Kuchen gesorgt.

Öffnungszeiten:  
Dienstag und Mittwoch 
von 13.00 bis 16.30 Uhr

Ansprechpartner 
ist Frau Renate Petermann
Buschsiedlung 37, 09244 Lichtenau, Tel. 037208 / 2645

Der DRK-Seniorenclub im Ortsteil Auerswalde, Am Erlbach 4 in Lichtenau, informiert

Vereinsleben

Quelle: Timo Lotz

Alle Termine stehen auf Grund der aktuellen Situation unter Vorbehalt.
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Liebe Mitglieder und Jagdpächter  
der Jagdgenossenschaft  
Auerswalde-Garnsdorf,

Stefan Uhlig,  
Vorsitzender

wir bedanken uns für die  
angenehme Zusammenarbeit im  
abgelaufenen Jahr und wünschen Ihnen 
und Ihren Familien ein friedvolles  
Weihnachtsfest und alles erdenklich Gute  
für das neue Jahr 2021.

Quelle: Kirchenchronik,  
eigene Aufzeichnungen, 

Das Auerswalder Gotteshaus, ein 
Bruchsteinmauerwerk mit Ecksteinen 
aus Rochlitzer Porphyr, zählt zu den 
wenigen romanischen Kirchenanlagen 
Sachsens, die ihre ursprünglichen 
Grundrissabmessungen unverletzt er-
halten haben. Die romanische Apsis ist 
der älteste Teil des Gebäudes. Etwa 
zwischen 1180 und 1190 dürfte der Bau 
einer ersten Kapelle laut einer bischöf-
lich-merseburgschen Urkunde, ausge-
stellt am 19. April 1186 von Markgraf 
Dedo von Rochlitz, erfolgt sein.

Im 15. Jahrhundert geschahen einige 
bauliche Veränderungen. Der Giebel 
des Kirchenschiffes und sein Hauptge-
sims wurden erhöht, die Absätze sind 
heute noch deutlich im Mauerwerk im 
Inneren zu erkennen. Um 1480 wurde 
der südliche Anbau zwischen Chor-
haupt und Schiff angebracht. Er diente 
als Kapelle, wo der Priester die Toten-
messe für die Seelen derer von Au-
erswald las, dass Erbbegräbnis von ih-
nen befand sich ja in der Kirche. Das 
gotische Netzgewölbe mit doppelt ge-

kehlten Rippen ist durch Jahrhunderte 
in alter Schönheit erhalten geblieben. 
Nach der Reformation war diese Kapel-
le Haupteingang in die Kirche. Nach-
dem sie als Ehrenhalle für die Gefalle-
nen Soldaten der beiden Orte 
Auerswalde und Garnsdorf im Erster 
und Zweiter Weltkrieg gedient hatte, 
wurde sie nach 1950 als Abstellraum 
genutzt. 1985 konnte nach sorgfältiger 
Umgestaltung eine tägliche geöffnete 
Gebetskapelle daraus entstehen.

Nun wieder zurück zum Mittelalter. 
Nach dem Umbau des Schiffes wurde 
ein schlanker Dachreiterturm aufgesetzt 
und die mittlere Glocke fand ihren Platz 
darinnen. Der wertvolle Altarschrein, 
von 1503, in Altenburg gefertigt, wurde 
nach der Innenerneuerung von 1973 zur 
Restauration nach Dresden geschafft 
und konnte 1977 wieder in unserer Kir-
che aufgestellt werden. Er stand von 
1503 bis 1884 in der Apsis. Es folgte 
nun ein neuer Altaraufsatz, der bis 1907 
im Altarraum stand. Heute befindet sich 
derselbe in der Kirche zu Claußnitz.

Bei der großen Innenrenovierung unse-
rer Kirche im Jahr 1907 wurde die Apsis 

mit biblischen Motiven ausgemalt und 
damit fand der Altaraufsatz keine Be-
deutung mehr und wurde nach Clauß-
nitz gegeben.

1608 wurde die große Glocke von Hilli-
ger aus Freiberg gegossen und 1633 
kam die kleine Glocke und die Seiger- 
glocke (Uhrschelle) für das Auerswalder 
Geläut dazu.

1627 ist der Bau einer ersten Orgel ver-
merkt, die für 40 Gulden von Johann 
Olbricht aus Chemnitz gefertigt und von 
Caspar Rudolph von Schönberg der 
Kirche geschenkt wurde. 1772 erhielt 
die Kirche eine neue Orgel, die 1907 
durch eine Pneumatische ersetzt wurde. 
1981 hat die Orgelbaufirma Jehmlich 
eine mechanische Orgel mit 22 Regis-
tern und 1538 klingenden Pfeifen unter 
Beibehaltung des alten Prospektes ein-
gebaut.

1687 ist schon eine Reparatur des 
Kirchturmes vermerkt. 1715 wurde eine 
Sanduhr gespendet. Sie wurde 1983 
nach gründlicher Restaurierung wieder 
neben der Kanzel angebracht.

Heimatverein Auerswalde/Garnsdorf e.V.

Die Kirche St. Ursula Auerswalde
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1839 wurde der Turm neu verschalt und 
gedeckt. Eine ähnliche Reparatur hatte 
sich schon 1739 erforderlich gemacht. 
1934 wurden zur Turmsanierung zwei 
mächtige Eisenträger am Gebälk des 
Turmfußes angebracht, wodurch die 
Lasten sich auf die Außenmauern ver-
teilten. Die Kirche erhielt im gleichen 
Jahr neuen Außenputz. 1962 war wie-
der eine Reparatur am Hauptdach und 
Turm nötig geworden.

1973 erfolgte eine gründliche Innenre-
novierung unter großer Mithilfe der Ge-
meindemitglieder. Die alte Farbgebung 
der Kirche wurde wieder hervorgeholt.

1984 gelang nach jahrelanger Vorberei-
tung die Rettung des Kirchturmes, der 
fast 90 cm aus dem Lot geraten war. 
Schiefer und Schalung wurden vollstän-
dig abgetragen. Die Glocken vom Turm 
geholt, um ihn zu erneuern. Er wurde 
durch den Einbau von acht U-Trägern 
stabilisiert und gerichtet, danach hat 
man sechs Eckbalken erneuert, teilwei-
se 13 Meter lang. Ein neuer Glockenbo-
den wurde ebenfalls eingezogen, neue 
Glockenmotoren in den eisernen Glo-
ckenstuhl eingebaut, ein neues Ziffer-
blatt angebracht und zuletzt eine Quarz- 
uhr mit Programmsteuerung eingebaut.

2005 hat man die umfangreichen Arbei-
ten zur Außensanierung der Kirche in 
Angriff genommen. Als man den Putz 
an der Fassade abgeschlagen hatte, 
gewährte das sichtbar gewordene alte 
Mauerwerk einen Blick in die Vergan-
genheit. Das Gotteshaus war vor über 
500 Jahren mit farbigen Malereien ver-
ziert. Auch Fensterrundbögen aus goti-
scher Zeit sind freigelegt. Drei davon 
wurden nicht wieder hinter einer Putz-
schicht versteckt, sondern sollen von 
der Baugeschichte der Kirche künden. 
Man fand auch Reste eines vermutlich 
800 Jahre alten Eingang an der Südsei-
te der Kirche, der allerdings wieder ver-
mauert wurde. 

Im Sommer 2012 wurden die malermä-
ßigen Innenrenovierungsarbeiten aus-
geführt.

Als unaufschiebbar hat sich im zurück-
liegenden Jahr 2020 eine Sanierung der 
Glockenläutanlage herausgestellt. Wei-
terhin hat man im Joch der mittleren 

Glocke einen Haarriss festgestellt. Die-
ses Teil musste neu angefertigt werden. 

Bei den vielen Bau- und Reparaturar-
beiten an unserer Kirche in den vergan-
genen Jahrhunderten arbeiteten und 

spendeten immer Gemeindeglieder mit 
großer Liebe und Opferbereitschaft mit, 
um unsere Dorfkirche in ihrer Schönheit 
erstrahlen zu lassen.

Text und Foto: Michael Fleischer
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Die drei Türme – Kirchennachrichten
Termine und Veranstaltungen in Auerswalde – Niederlichtenau – Ottendorf

Es dürfen weiterhin kirchliche Veranstaltungen stattfinden – 
daher laden wir Sie zu unseren Gottesdiensten und Gemeinde-
veranstaltungen ein. 

Bitte informieren Sie sich, über die unten genannten Kontakte, 
welche Veranstaltungen gerade in Ihrer Kirchgemeinde stattfin-
den und ob eine vorherige Anmeldung nötig ist.

2  Sonntag, 13.12., 14.00 Uhr – 3. Advent 
Adventsnachmittag in der Kirchgemeinde Niederlichtenau

2  Sonntag, 20.12., 17.00 Uhr – 4. Advent 
Turmblasen vom Ottendorfer Kirchturm  
(kein Konzert in der Kirche) 

Es wird Weihnachten…
 „Christus, der Retter, ist da“ – das wollen wir feiern an Heilig 
Abend – Donnerstag, 24.12.2020

Da in diesem Jahr alles etwas anders ist, ist es auch erforderlich, 
sich zum Gottesdienst am Heiligen Abend anzumelden!

Die Anmeldung kann schriftlich, per E-Mail oder telefonisch erfol-
gen. In der  Kirchgemeinde Auerswalde ist dies auch persönlich 
oder über das Kontaktformular der Webseite möglich.

 Dazu benötigen wir den vollen Namen und die Adresse, die E-Mail- 
adresse oder die Telefonnummer und zu welchem der Gottes-
dienste Sie kommen möchten. Bitte beachten Sie, dass nur eine 
begrenzte Anzahl an Plätzen vergeben werden kann und Unange-
meldete im schlimmsten Fall nicht zum Gottesdienst eingelassen 
werden. Bitte denken Sie auch an Heilig Abend an Ihren Mund-
Nasen-Schutz.

Kirchgemeinde Niederlichtenau:
1. Christvesper – 14.00 Uhr
2. Christvesper – 17.00 Uhr

Kontaktdaten der Kirchgemeinde für die Platzreservierung:

Kirchgemeindebüro:  Kirchgasse 2b, 09244 Lichtenau  
    Ortsteil Niederlichtenau

Öffnungszeiten:    montags: 16.00 – 17.30 Uhr 
    donnerstags: 9.00 – 10.30 Uhr

Telefon: 037206-2991, Mail: kg.niederlichtenau@evlks.de   

Kirchgemeinde Auerswalde – in diesem Jahr etwas kürzer, 
aber mit Krippenspiel und Weihnachtsandacht:
1. Christvesper – 13.00 Uhr
2. Christvesper – 14.30 Uhr
3. Christvesper – 16.00 Uhr
4. Christvesper – 17.30 Uhr

Kontaktdaten der Kirchgemeinde für die Platzreservierung –  
Reservierungen sind erst ab dem 1.12.2020 möglich. 

Kirchgemeindebüro:  Am Kirchberg 5, 09244 Lichtenau  
    Ortsteil Auerswalde

Öffnungszeiten:  dienstags: 17.00 – 18.30 Uhr

   mittwochs: 09.00 – 11.00 Uhr und  
    13.00 – 15.00 Uhr

Telefon: 037208 / 2530, E-Mail: kg.auerswalde@evlks.de  
sowie über das Kontaktformular auf der Webseite:  
www.kirche-auerswalde.de

Kirchgemeinde Ottendorf:

Auf Grund der begrenzten Plätze in der Kirche und der derzeit 
geltenden Regelungen finden nicht, wie gewohnt zwei Christ-
vespern statt.

Die Ottendorfer Kirche wird an diesem Nachmittag, wie folgt 
geöffnet sein und läd zu ruhiger Besinnlichkeit mit Andacht 
ein 15.00 Uhr / 15.30 Uhr / 16.00 Uhr und 16.30 Uhr

Information der Kirchgemeinde Ottendorf:

Voraussetzung für die Durchführung unserer Weihnachtsveran-
staltungen ist die termingerechte Beendigung der Bauarbeiten in 
der Ottendorfer Kirche. Bitte informieren Sie sich dazu vorher 
noch einmal.

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern unserer Dörfer 
ein gesegnete und besinnliche Advents- und Weihnachtstage. 

Pfr. G. Brause Pfr. L. Seltmann Pfr. A. Sander

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Auerswalde Ev.-Luth. Kirchgemeinde Niederlichtenau Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ottendorf
mit dem Ortsteil Garnsdorf mit den Ortsteilen Oberlichtenau, mit den Ortsteilen Ottendorf und Krumbach
 Merzdorf und Biensdorf
Am Kirchberg 5 Kirchgasse 2 B Kirchberg 5 
09244 Lichtenau 09244 Lichtenau 09244 Lichtenau
Tel.: 037208 / 2530 Tel.: 037206 / 2991 Tel. 037208 / 2622
Fax: 037208 / 85903 Fax: 037206 / 881338 Fax 037208 / 85839
E-Mail: kg.auerswalde@evlks.de E-Mail: kg.niederlichtenau@evlks.de E-Mail: kg.ottendorf@evlks.de 

Kanzleiöffnungszeiten: Kanzleiöffnungszeiten: Kanzleiöffnungszeiten:
Di. 17.00 – 18.30 Uhr Mo. 16.00 – 17.30 Uhr  Di. 14.00 – 16.00 Uhr
Do.   9.00 – 11.00 Uhr, 13.00 – 15.00 Uhr Do.    9.00 – 10.30 Uhr Pfarrer A. Sander, Tel. 03727 / 9799920

Es grüßen Sie herzlich Ihre Pfarrer:
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Sie möchten eine Anzeige im Lichtenauer 
Amtsblatt veröffentlichen?
Wenden Sie sich bitte an: Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG

Ansprechpartnerin: Claudia Haller
E-Mail: anzeigen@druckerei-groeer.de
Tel.: 0371/81493-21, Fax: 0371/81493-22Tel.: 0371/81493-21, Fax: 0371/81493-22

24 h24 h
TelefonTelefon

Bestattungsunternehmen

CARMEN KUNZE
Vorsorgeregelung – Bestattungen aller Art

Tag und Nacht erreichbar:

Hilfe in schweren Stunden seit über 30 Jahren
www.bestattung-carmen-kunze.de

09669 Frankenberg Feldstraße 13 Tel. 037206 / 2351
09661 Hainichen Neumarkt 11 Tel. 037207 / 2215
04741 Roßwein Damaschkestraße 12 Tel. 034322 / 43601 
09117 Chemnitz Limbacher Straße 410 Tel. 0371 / 8576335
09557 Flöha Augustusburger Straße 51 Tel. 03726 / 720990 

DANKSAGUNG

Man sieht die Sonne 
langsam untergehen,
und erschrickt doch, 

wenn es plötzlich dunkel ist.

Gertrud Oberthür
* 02.04.1921  ·  † 25.10.2020

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 
und ihre liebevolle Anteilnahme auf so vielfältige 

Art zum Ausdruck brachten, danken wir von Herzen.
Danke sagen wir auch dem Pfl egeteam 

im Haus „Sonnenlicht“ für die einfühlsame Betreuung 
unserer Mutter.

In stiller Trauer
Familie Rudolf Oberthür
Enkel Peter mit Familie

Enkelin Katrin mit Familie

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der uns lieb war, ging.

Was bleibt, sind Liebe, Dankbarkeit und Erinnerungen.

Tief bewegt von der herzlichen Anteilnahme, die uns durch 
stillen Händedruck, tröstende Worte, Blumen und Geldzuwendungen 

sowie persönliche Teilnahme an der Trauerfeier unseres lieben 
Entschlafenen, Herrn

Karl Selbmann
* 17.07.1926  ·  † 03.10.2020

entgegengebracht wurde, möchten wir uns 
bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn, ehemaligen 

Arbeitskollegen und Bekannten bedanken.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Dr. Pfarr, dem Pfl egeteam 

der AWO, der Gärtnerei Veit, dem Bestattungshaus Lehnerer sowie 
Frau Hennig für ihre tröstenden Worte des Abschieds.

In stiller Trauer
seine Lebensgefährtin Adelheid Hahn und Kinder

Tochter Manuela und Familie
Schwiegersohn Frank und Familie

Ottendorf, Sassnitz und Leipzig, im Oktober 2020

DANKSAGUNG
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Taxi- und Mietwagenunternehmen

www.sachsendroschke.de 

Inhaber: Andreas Hering
Bachgasse 2a

09244 Lichtenau 
OT Ottendorf

Ruf: 037208 / 883518
Personenbeförderung bis 14 Personen

Tel.: 037208 / 83927
Öffnungszeiten:
Mo. 13.00 – 18.30 Uhr
Di. – Fr. 9.00 – 18.30 Uhr
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr
Hausbesuche möglich.

Unsere Angebote für Sie:

Donnerstag 
DAMEN schneiden 
+ föhnen 25,50  

Freitag 

FARBTAG auf alle Farben

gibt es 2,50  Rabatt

Montag 

KINDERTAG 

Schnitt ab 11,00  

Mittwoch 

DAUERWELLE 

komplett  48,00  

F eitag

ab ,

och

Dienstag 

HERRENSCHNITT 

ab 12,00  

im Oli-Park in Lichtenau
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Inh. Iris Uhlig · OT Auerswalde · 09244 Lichtenau
Auerswalder Hauptstraße 201 · Tel. 03 72 08 / 23 09

llen Kunden eine schöne Adventszeit, 
ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches neues Jahr

wünscht Iris Uhlig

AAWir wünschen allen 
Mitarbeitern,

Verpächtern, Kunden und 
Geschäftspartnern 

ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch 

ins Jahr 2021.

Omnibusunternehmen und Reiseveranstalter
Querweg 3, 09244 Lichtenau, Tel. 03 72 08 / 24 75

Liebe Kunden,
leider können wir Tagesfahrten erst wieder durchführen, 
wenn die Corona-Maßnahmen es erlauben.

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche 
Advents- und Weihnachtszeit 
und alles Gute für das Jahr 2021,
wo wir ho� entlich wieder 
gemeinsame Fahrten durchführen können. 
Bleiben Sie gesund!

*Ausgenommen sind reine Wartungen, HU/AU und Reifen. Die Raba�-Aktion ist nicht 
mit anderen Raba�-Aktionen kombinierbar. Nur gültig für Fahrzeuge älter 5 Jahre.

*
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Im Grunde sind es immer die Verbindungen mit
Menschen, die dem Leben seinen Wert geben.
(Wilhelm v. Humboldt)

Ein Jahr voller Herausforderungen geht zu Ende.
Wir möchten dies zum Anlass nehmen und allen 
unseren Kunden und Geschäftspartnern für das 
in uns gesetzte Vertrauen und die angenehme 
Zusammenarbeit herzlich danken.
Ein entspanntes und schönes Weihnachtsfest 
sowie alles Gute für 2021 wünscht Ihnen

Ihr Dachdeckermeister Frank Köhler

Wohnraum optimal nutzen

Im Olipark an der A4 · Sachsenstr. 9 · 09244 Lichtenau · Tel. 037208 / 880891 · E-Mail: designed.for.you@gmx.de

Wir wünschen 
   frohe Weihnachten! 
Um Euch ein kleines Weihnachtsgeschenk 
zu machen, erhaltet Ihr bis zum 24.12.2020 
auf alle bestellten Gleit- und Falttüren sowie 
auf Wohn- und Schlafmöbel 10 % Rabatt.  
Wir freuen uns auf Euch!

Wohlfühlen ohne Kompromisse, 
denn die Liebe zum Detail ist unser Versprechen.

Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG
Kalkstraße 2, 09116 Chemnitz,
E-Mail: anzeigen@druckerei-groeer.de, 
Tel.: 0371/81493-21, Fax: 0371/81493-22

Wir wünschen allen unseren 
Kunden, Geschäftspartnern und Lesern 
des Lichtenauer Amtsblattes

fröhliche 
Weihnachten
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Allgemeine Wohnungsgenossenschaft
Frankenberg/Sa. eG

Telefon: 037206 88600
www.awg-frankenberg.de

Ihre richtige 
Entscheidung

Allgemeine Wohnungsgenossenschaft 
Frankenberg/Sa. eG 

Kirchgasse 8 | 09669 Frankenberg/Sa.
PRINT
» regional
» geschätzt
» nachhaltig

Kalkstraße 2, 09116 Chemnitz-Rottluff
Telefon 0371-814930
Telefax 0371-8149322

mail druckerei-groeer.de
www.druckerei-groeer.de
www.drip-off-lack.de
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+++Achtung+++Achtung+++Achtung+++Achtung+++Achtung+++

Freiberger Straße 6
09575 Eppendorf
Tel.: 037293-79920

info@autohaus-kaeppler.de
www.autohaus-kaeppler.de

z.B. Skoda Fabia ab 14.900 €
Skoda Kamiq ab 18.900 €
Skoda Karoq ab 20.800€

Bis zum 31.12.2020

16% MwSt. auf alle Lagerfahrzeuge

Geschenke-ServiceGeschenke-Service 
im Salon „Haareszeiten“

Salon Haareszeiten 
Bahnhofstraße 1 · 09244 Oberlichtenau
Telefon & Fax: 037208 / 66066
E-Mail: info@salon-haareszeiten.de
www.salon-haareszeiten.de

Öffnungszeiten:   
Montag  9 – 14 Uhr
Di. Mi. Fr.  9 – 18 Uhr
Donnerstag  9 – 20 Uhr
Samstag  auf Anfrage

Wir wünschen a� en ein frohes 
und gesundes Weihnachtsfest!

Geschenke aussuchen, 
einpacken lassen, bezahlen 
und Freude verschenken. 

im Salon im Salon

SaSalon Haareszeit

W
u

es
in
nd

S l H

G
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u

Wir erstellen die Einkommensteuererklärung 
im Rahmen einer Mitgliedschaft nach § 4  Nr. 11 
StBerG für Arbeitnehmer und Rentner.

Steffi  Dorawa
Mittelstraße 6, 09244 Lichtenau
Tel.: 037208 / 888688, Fax: 037208 / 888680
Beratung nach telef. Vereinbarung, Hausbesuch möglich

BERATUNGSSTELLE:

Lohnsteuerhilfeverein für Arbeitnehmer e.V.
Ihre EinkommensteuererklärungIhre Einkommensteuererklärung

bequem · schnell · professionell
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DankeDanke

Bäckerei Weißbach GmbH und Co. KG
Antonstraße 1 | 09366 Stollberg | Tel. 037296 3219 | Fax 037296 3230
post@baeckerei-weissbach.de | www.baeckerei-weissbach.de

BROT
 herzhaft & saisonal passend
 ausgewogen & wohlschmeckend

Wir backen mit ausgesuchten Mehlen aus 
Sachsen und unserem selbst hergestellten 
Natursauerteig. Qualitativ hochwertige und 
natürliche Rohstoffe gehören für uns zur 
Backhandwerksehre. Industrielle 
Backmischungen sind für uns tabu!

BRÖTCHEN
 knusprig & frisch
 körnig & fein

Unsere Brötchen-Teiglinge reifen in 
aller Ruhe über Nacht zu aromatischen 
Meisterstücken. 
Saaten und Kerne werden bei uns selbst 
geröstet und erhalten dadurch ein ganz 
besonderes Aroma.

FEINES 
WEIHNACHTSGEBÄCK
Gönnen Sie sich Montag bis Samstag 
etwas leckeres aus unserem 
reichhaltigen Angebot.

Im diska im Olipark ab 9.00 Uhr

GEBÄCK

Ständiger Ankauf von Ständiger Ankauf von 

Altgold, Zahngold & SilberAltgold, Zahngold & Silber

im Oli-Park · R. Kramer

Tel.: 03 72 08 / 46 89

 ir wünschen unserer Kundscha�  ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

• Grundstücks- und Grünlandp�ege
• Baum- und Heckenverschnitt
• Baumfällung und Baumstump�räsen
• Dachrinnenreinigung

Grünlandp�ege

Mühlenstraße 5b  •  09669 Frankenberg
Tel. 037206-895271  •  0176-24016492 
info@glewe-gmbh.de 
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Auerswalder Hauptstraße 116
09244 Lichtenau OT Auerswalde 

Telefon: 03 72 08 / 23 95

rotz der großen privaten und gesellschaftlichen 
Einschränkungen, die wir in diesem Jahr durchlebt 
haben, wünschen wir all unseren Kunden  
 ein gesegnetes Weihnachten 
 sowie ein gesundes neues Jahr.

Wir bedanken uns herzlich für das uns 
entgegengebrachte Vertrauen und die gute 
Zusammenarbeit.

 U nseren Kunden, Geschäftspartnern und 
Freunden wünschen wir eine besinnliche und 
stimmungsvolle Weihnachtszeit und einen guten 
Start in ein gesundes und friedliches neues Jahr.

Ihr Dachdeckermeister
Stefan Uhlig


